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mit lnfrarot-Fernbedienung

	
TO 1

Komplettes Kfz-Alarmsystem, das keine Wünsche offen IäI3t:
- Optimale Absicherung durch eine Kombination

von Ultraschall-Sensoren und Kontakteingangen.
- Bequeme Scharfschaltung durch Infrarot-Fernbedienung (Schlusse!anhanger).
- Leistungsfähiges Alarmhorn zur Alarmsignalisierung, unabhangig von der Fahrzeughupe.

Aligemeines

Die wirksanie Ahsicherun Ihics Fahr-
zeuges Lifld der Schulz Ihres Ligentums 1st
nach wie vor ciii zentrales Thema im Klz-
Beieich. Mit dciii hier vorgestellien sehr
uniian g reichen Kiz-Alarnisystem stehi
lhnen cin hesonders ellektiver Fahrzeug-
schutz zur Veriligung.

Zwei Spezial-Ultraschall-Sensoren sor-
gen fur cinen optimalen Schutz des Fahr-
zeuginnenraumes. AulgrLlnd ihier sehr
konipakien Bau!orni (nur wenig 11 1'613er AS
ciii Fingerhut ) kOnnen sic hherall leichi
angebracht werden, ohne die Opt 1k des
Fahrzeugcs ZLI slOren.

Der Vorteil ciner lj ltraschall-Ahsiche-
rung I iegt in dciii hcsonders umiassenden
Schutz des Innenraumes Se Ihst wenn helm
Verlassen des Fahrzeugcs versehentlich
em Fenstertcilwcisc olfcn gelassen wurde,
wird mi Falle clues unhefugien EingrilIs
der Alarm ausgelosi, und mar praktisch
verzecrunshei.

Zwei zusiitzlichc Schalteingiinge er-
mogl ichen die Absicherung von Motor-
haube und Koffcrraunideckel Ober ciii-
sprecliende Schaltkontakte (gleicher Kon-
taki wie zur Einschaliung der Kollerraum-
beleuchiung). Wird (lies nicht gewUnscht.
kOnnen (lie hctrcil'enden Eingiingc auch
mit (tell 	 verhunden wcrdcn.

Die Aktiv ierung diesel- komfortablen

Llltiascliall-j\Iarnianlage citolgi Liher ci-
neil lormschoncn tvl iniatur-IR-Sender, (Icr
tweckmhl3igcrwcise am SchIlisselbund
helestigi wird. Fin mit 10 Bit einstellharcr
Code wird perTastendruck abgestrahlt und
über elne im Sender integriertc Kontroll-
LED signalisiert.

Der mit doer Diode sowic zusätzlicli
mit 2 LEDs ausgestattete klcinc IR-Emp-
lOnger im Fdirzeuginneren nimmt diese
Signale auf und leitet sic an (lie Zentralein-
heit welter. Letzterc kann versteckt an ia-
hei.0 hel iehiger Position liii Motor oder
Koilerraum cingehaut werden.

Line zum Lielerumlang gehOrende
Alarmsirene nut inicgricrter Elektronik (Or
extreme LautsiOrkc sorgt im Alarmfall für
cine unUberhOrbare Signalisierung.

Die gesamte Anlage 1st au13crordentlich
solide und robList aufgebaut.

Folgende Komponenten sind Bestand-
tell der Anlage:

- Alarnizentrale
- iwci tiltraschall-Scnsoren
- IR-Sender mit Schl[isselanhiinger
- Mi kro-Batteric für I R-Sender
- IR-EiuptOnger
- Leistungs-Alarrnsirene mit integrierter

Elektronik
- Siinitliche Verbindungsleitungcn. zum

Tell bereits mit Steckvcrhindcrn verse-
lien

- Mont agemateri a I

Trot/ nler im iangreichcn FLinklions-
nicrkniale nlieser Klz-Iiltraschall-Alarni-
anlage 1st aulgrund der ausgereilien und
Ubcrsichtl ichen Schaltungstcchnik em
Selbstbau ohne weiteres mOgl icli. wodurch
der engaglcrtc Elcktroniker aul besonders
prclswerte Weise cin hochwertiges Alarm-
system in seineni Fahrzeug installieren
kann.

Nachlolgend wolien wir uris mit dciii
Blockschalthild befassen, gefolgt von ci-
ncr detaillierten Schaltungshcschreibung,
(1cm Nachbau und (icr anschlicl3enden In-
stallation im Fahrzeug.

Blockschaltbild

B 11(1 I zelgt das System (icr konipletten
K Iz-Alamian lage mit den wesentliclien
Funktionshlocken der Zentraleinheit mi
Uherhlick.

\Viihrcnd mi linken Teil des Block-
schalthi]des sOnitliclie zur Alarniierung
henotigtcn EingOngc zu sehen sind, wcr-
den rechts von der Zentralcinlicit die
AlanuiausgOngc sowic die AusgOngc zur
Steucrung ciner im Fahrzcug vorhandcnen
Zentralverriegclung dargcstcllt.

Uher die oben eingci.eiclinctc S icherung
und (lie schwarzc Masseleitung wird die
Anlage mit Spannung versorgt.

Wie here its erwiihnt. er!olgt (lie Aktivie-
rung (Icr Anlage Ober elne Miniatur IR-
Fcrnhcdicnung. Das vom Sender cniitierte
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BUd 2: Schaltbild des IR-Vorverstärkers mit Status-LEDs

Kfz-Elektronik

Zeitstcuerung herangezogen.
Mit clem fiber die braune Leitung zur

Verf[igung siehenden Kontakteingang
wurde noch eine zusatzliche LJherwa-
chungsfunktion realisiert, indern eine Ak-
tivierung der Anlage nur bei geoffnetem
Kontakt (geschlossener Kofferraum bzw.
Motorhaube) rnaglich ist.

Uber Treiherstufen werden jetzt ver-
schiedene Alarniausgiingc zur Verl[igung
gestellt sowie eine MUglichkcit gehoten,
eine vorhandene Zentralverriegelung an-
zusteuern.

Schaltung

Die Schaltung dieses Klz-Alarmsystenis
st recht unilangreicli. Zur hesseren Uher-

sichtlichkeit haben wit- daher ffir die Be-
schreibung eine Aufteilung ill zu-

sanirnengehUrende Teilschaltbilder vor-
genomnien.

IR-Licht in Form cities vom Anweiider
proizranini ierharen Datenwortes gelangi
zunachst aLit die IR - Emplangsdiode, wiid
dann innerhalh des Von der Zentraleinheit
abgesetztcn VorverstIrkers (unten links)
vcrstiirkt und Oct- eine 4adrigc, aLich zur
Versorgung des VorVerstiirkers dicncnden
Leitung zur Codc-Auswertung der Zen-
iraleinheit gefUhrt.

Hier crfolgt jetzt eine UberprUfung des
emplangenden Codes aul Korrcktheit, ci. h.
der zugef[ihrte Code wit-(] mit dem an der
Zentraleinheit einiestellten Code Vergl i-
chen. Stiinmen heide Codes exaki üherein,
crlolgt eine Scharlstellung hzw. Deakti-
Vierung der Anlage. wobci cine Aktivie-
rung nur hei ausgeschalteter 70nduii 0 Cr-
olgen kann. I-I ierzu erhiili die Anlage fiber
die blanc Lcituniz cine zusthzliclie Inlor-
mation vom ZUndschtol3. Erst hei ciner
ertolgreichen Aktivierung wird (lie interne
Zeitsteuerung des Geriites freigegeben.

Die Alarrnauslosung kann durch zwei,
Voneinander Vollig unabhangige Kontakt-
eingiinge (braunc und graue Leitung) so-
wie dLirch Ultraschallsensoren erfolgen.

Mit Hilte des 40 kHz-Oszillators (ohen
links) wiid cin IJltrasehall-Signal gene-
riert (Intl Ober den oheren U ltraschall-
Wandler ill Innenraum des Fahrteuies
gestrahli Sc hon _, cringe Bewegungen in
clem zu tiherwachenden RaLim heeinflussen
die Retiexionsheclingungen fUr das Ultra-
schallsignal relativ stark, sodal3erhebliclie
AmpI itudenschwankungen zu verzeichnen
sinci.

Das irn Fahrzeug reliektierte Signal wird
fiber einen zweiten Ultraschallsensor wie-
der empfangen Lmd der Auswerteschal-
lung 

ill 	 Zentraleinheit /ugeluhrt.

Ausgänqe

I3ei deni /Ll [iherwachenden K lz-Inncn-
rauni handelt es sich urn elnen veiiiiiltnis-
niiil3ig kleincn iu [iherwachenden Raurn,
in dciii groBcre I3cwc 0 wigen kauni niog-
lich sind. Aus diescrn Grunde arheitci das
U ltraschallsysten diesel- Kiz-Alarrnanla-
ge nicht, wie vielfach [iblich, nach dern
Dopplerprinzip, sonderri Cs werden, wie
vorstehend beschrieben, Amplituden-
schwankungen ausgewertet. liii vorlie-
gcnden Sonclerfall. zur Uhcrwachruig klci-
ncr Riunic, hat sich dicscs Prinzip ausge-
zeichnet hewdhrt.

Die VOfl dcii Kontaktcingiingcn koni-
nicnden S ignaic wcrdcn an ihercitct und
zusaninien mit deni SinaI dcr U Itraschal I-
ausvvertung zur Alarmausldsung ubcr die

0
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Kfz-Elektronik

dem Baustein an Pin 8 1u2eliilir1. An ['in
wird der Schaltkreis 11111 Spannung ver-
sorgt. wobci R 3 und der PnlTcrelko C 4
noch als zLisalzlicIies Sichglicd lungieren,
so daIJ sich auch St rnniicn an I der Be-
triebsspan FILM g nicht auswirken kOnnen.

WihreiicI der Baustein an Pill Ober
cinen Open-Kollektor-Ausgang mit R4 als
PnI I-li p-VViderstaiid verlLigi, clienen die
weileren externen Bauclemente R I. R 2
und C I his C 3 mr Frequenzgangbcein-
Iinssung und mr Schwingncigungsunter-
drdckung.

Die znvor beschricbene Flekironik ist
zusammen mit 2 mur Statusanzcige dienen-
den LEDs in cineni sehr kleinen (Abmes-
sungeil 37 x 24 x 18 mm) Zusatzgehiiuse
uniergcbracht, so daB cine Montage abge-
sctzt von der Zentraleinheii an gecigneter
Siel Ic an I bmw. unler deni Amatnrenbrett
erlolgen kann. Lediglich ciii Sichtkontakt
mwischen I R-Sender nnd Enipliingerniodnl
ist sichermustellen, wobei die Mdglichkeii
eincr diickten Sonnenlichicinstiahlung Al

verniciden ist, cia diescs dic Emplindlich-
keit und somil die Reichweite negaliv he-
einllu 131.

Codeauswertung
Die negaliv gericliteten Impulse des 13

Bit langen (ink I. Start- und Stophits) Da-
tejiwoites werden mit T I I invcrtiert und
deni Decodcrchip des Typs FIT-I 2F an Pin
14 zugelUhrt. 1-her kann jet/I mit I hillc von
10 DI P-Schaltern ein 10 Bit [anger Sicher-
heilscode cingestelli weiden. so (fill,')dem
Anwencler maximal 024 unterschiedl iche
Codicrungsmdglichkeiten mur Verlugung
stehen.

Eine Funktion ist selhslverstdndlich iuir
clann gewiihrieistct. wcnn sowohl heim
Sender, der ehenlalls Ober 10 DIP-Schalier
verliigt, als auch heini Empldngcr der glci-
che Siehcrheitscode eingestellt wurde.

Der Decoderchip. der ahgeschen von
R 66 (angesch lossen an Pin 15 Lind Pin 16)
iihcr keine weitere externe Bcschallnng
verlilgi, licfcrt heini Emplang des korrek-
ten Codes am Ansgang (Pin 17) c in II igh-
Signal. (lessen Ldnge direki proportional
zur Daner des Taslendrnckes ist.

Dicscs Signal wiid mit dem nachiolgen-
den. als Mono-Flop hesclialtctcn Flip-Flop
(IC 5 A) anl einc durch die Zeiikonstante
von R 68 nnd C 53 hestinimte einlieit I iche
Linge gehiacht. Am Ausgangdieses Mono-
Flops (Pin I ) sieht somit hei jeder Taslen-
beldligung am Sender ciii von der Daner
des Tastendruckes nnahliiingiger positver
Inipuls von Ca. I .2 Sckunden Lunge zur
Verfiigung.

Scharfschaltung
Das Ausgangssignal cler Codeauswcr-

tnng stencil wiederum das D-Flip-Flop
IC 5 B.dessen AusgiingeQ(Pill 13) undQ

(Pill 2) mit jcdcr Fernbedicnungshethti-
gung iliren /.ustand jindern ( Schalterlunk-
lion).

NchendcrAktivierung Liherdie Fernbe-
diennng erlolgt grundsatzlich cine Scharf-
stellung beim Anlegen der Belriehsspan-
lung [(her den Kondensator C 41 am direk-
ten Set-Eingang (Pill so dab LJnbclugte
dnrch ein kLnzcs Ahklemmen der Fahr-
zenghal terie i iii Motorraum (lie Al arman -
lage nicht aul)'er Reirieb set/eli können.

Der Fahrzcnginncniauni lizw. ihr Ei-
genlnni in) inneien lInes Fahrmcnges hleiht
nach dciii Anlegen der Rctriehsspannung
weitcr geschhtzt.

Ncbcn dcraulonlatischcn Scharfstellung
dLireh Anlcgen der Betriehsspannung kann
grundsätzlich ein Dcaktiviercn Lind Sper-
rcn der Anlage [[her den Rcsctcingang von
IC 5 B (Pin 10) ni it dciii Z[indschl (issel
erlolgcn. Damn wird die blanc Leilung
(Verhind Lill gspn ilk l R 43, R 44 nnd C 39)
51) mit dcm Z011dse11100) bmw. Sicherungs-
kasten verhunden, dab heini Drehen des
Z[indschl[issels in die erstc Raslposition
die +12 V Versorgungsspannung anliegt.
Dicse Spannung wird mit Hille des Wider-
standes R 43 und der Z-Diode ZD 3 aul
6.8 V hegrenzt Lind dem D-Flip-FIopIC 5 B
all 	 10 zugelUhrt. Des weitejen wird
clurch these Mal3nahme ein versehentli-
ches Scharlstel tell 	 Anlage wiihiend cler
Fahti zuverliissig verhindert.

Die Statusanmeige erlolgI [(her die hei-
den LFDs im Vorverstuirkeigeh[iuse Lind
w iid cI arch den iii it IC 4 A Li id externcr
Resehaltung aulgehauten Oszillator Sc) ge-
steuert, dal3 die LEDs bei aktiver Alarman-
(age mit ciner Frequenz VOfl Ca. 2 Hz hIm-
ken.

Eirl weiteres, besonders komlortables
Feature stellt (lie Alarnizentralc im Be-
ic ich der Signal isiertnig der Scharlschal-
R111 0 Lind Desaktivierung hercit. Sic sind
ansgesliegen, hahen al IC Tiiien Lind Fen-
ster verschlossen nnd schalten jet/I die
Anlagecii geslenert [[her den M iniatur-
sender Scharf. Zur KennzeichnLing der
AnsI[[hrung lIiies Befehis kann die Anlage
Ober die Riicklcuchtcn oder die Schein-
werleranlage Hires Fahrzeuges cin kurzes
Blinksignal abgeben. Dadurch wissen Sic
Lill nlil3vcrstandlich und eindeutig, dali die
Aharnianlage das Seharlstellnngssignal
eniphuigen und ansgeti[hrt hat In gleicher
Weise kdnnen Rückleuehten Ode]- Sehein-
wericranlage cill Signal bei erlolgicicher
Desaktivierung ahgehen.

Zur Real isierung der vorstehend be-
schrichencn Funktion dient der mit IC 3 A
his IC 3 D uncl Zusatzbcschaltung aufge-
haute Schaltungsteil, den wir im lolgenden
gcnau erlautern.

\Vir heginnen die Beschreihrnig dieses
Schaltungsdctails mit der Alarniseharl-
ste II nng. wohe i w i r im we i teren davon

ausgehen, dali die Punkte A und C durch
eine Drahthr[[ckc verhunden sind. Sohald
am Q-Ausgang des Flip-Flops IC 5 B
Pin  12) der Wechsel von high nach low

stati [mdcl. wi rd der Kondensator C 44
schlagartig entladen, so dali der Ausgang
von IC 3 D (Pill nahezu verzogerungs-
Irci von Low- nach High-Pegel wechselt.
Ansehlieliend wird C 44 [[her R 55, R 56
langsani an lgcladen. und der Ausgang von
IC 3 D wechselt nach Ca. 03 Seknnden aul
Low-Pegel muriick.

Die negative Schaltlianke des Flip-Flops
IC 3 B wird gleichzeitig unit R 58 mid C 45
verzdgert. sodaliani Ausgangdcs Schmitt-
Triggers IC 3 C (Pill Ca. 0,6 Sekunden
verspatel cin Low-High-Wcehsel aultritt.
Die positive Flanke dieses Signals starlet
cine weilere Mono-Zeit von Ca. 03 Sekun-
den. !estgclegt duich die mit R 59, R 60
und C 46 real isierte Zeitkonstante. Dieses
Signal wircl [[her D 20 mind D 18 mit dIem
von IC 3 D (Pin 8) gelieFerlen Signal mu-
samnienge lalit. mil clem Schmitt-Trigger
IC 3 A aulbereitet uiicl [[her den Inverter
IC 3 B sowie die Diode D34dcrRelaistrei-
berstu Ic T 14 zugcF[[hrt.

W[ihrend jetzt heim Aktivieren der
Alarrnanlage hintereinander zwci Ca. 0,3
Sekunden lange Impulse ausgegeben wer-
den. startet (lie heim Aussehalten an IC 5 B
Pin 12) an tretende positive Signal han-

ke die mit C 47, R 61 rind R 62 realisier-
te wcitcre Mono-Zeit Am Ausgang er-
scheint jet/I ein Ca. ((.6 Sekunden langer
Inipuls.

Wird hingegen heini Einschaltcn em
langes Signal, Lind weiden heim Ausschal-
ten mwei kurme Signale gew[[nscht, so 1st
Punkt C anstatt nut Punkt A mit Punkt B zu
verhinden

Zentralverriegelung
Ein hcsonders interessantes Feature hie-

let (lie A larmanlage bel Fahrzeugen mit
Zentralverriegelung. 11(1cm heim Scharl-
stellen cler Anlage die T[[ren autoinatisch
verschlossen mind heinu Anssehaltcn auto-
matisch gedlhl et werden.

Trotz der Ahsicherung des Fahrzeuges
[[her die Alarmanlage mid das sichere
SchI iehien der T[ircn durch die Zentralver-
riegelmnig sollte aus Sicherheits g r[[nden der
7[[ndschlüssel nicrnals sleeken hleihen.

Znr Stcmicrming der Zentralverriegelung
dienen die heiden mitT 12 mind T 13 aulge-
hauten Tieihcrstmi!en. WL[hrend der Open-
Kollektoi-Relaislreihcr T 13 heim Seharh-
stellen der Anlage cinen Ca. ((.5 Sckunden
langen Low-Inipuls I iehert. stel ItT 12 heini
Aussclialten cinen gleicli langen Impuls
zur Verh[[gung.

Bei Zentralverriegelungen nuu(3 beach-
let werdeii, dali je nacli Falirzcuglierstelter
unteiseliiedl iche Systenie zunu Einsatz
koinmen. Auheinige Beispicle werden wir
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lii Kapitel -Installation ml Fahrzeug' noch
nLiher einiehcn.

Bevor vir uns j doch detail iert mit der
Installation mi Fahrzcug befassen, koni-
men wir zur Sensorik. Alarniauslösung
und zu den SteuerausgLingen.

Sensorik
I)as Gefat veriligi nehen den tJltraschall-

Sensoren mi liinenrauniuherwachung mioch

ELV journal 4/92
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hher mwci unterschiedliche Kontaktein-
gingc. Wiihrend die grauc Leitung, ange-

schiossen an D 8, bei jedem Massckontakt
sofort Alarm auslöst, wurde nut dciii zwci-
ten Kontakteingang (braunc Leitung. an-
(leschlossen an D 6) noch cinc weitere
liherwachungsfunktioil realisiert.

Doch ZLIVOF zur Orun(lSat/,l ichen Funki
on dcr heiden dent isch an lebauten Kon-
taki-Eiiuganesstu fell . wobci wir uns bei der
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Kfz-Elektronik

l3eschreihu110 aul (lie ohere. mit IC 2 A
aulgehaute S ne hesclirinken.

Die braune. an (lie Katode y ou 1) 6
angeschlossene Leitung. (heft vorzugs-
weise zur Uberwachung des Motorraumes
und des Kofferraimdeckels bzw. (her
Heckklappe. Sobald bier Ober einen oder
auch mehrere paral helliegencle Schalter
(zwei Spezialeinbauschalter gehören zum
Lie l'erumlane ) eill Massekontakt stattiin-
(let, wechselt der Ausgang des Schmitt-
Triggers IC 2 A (Pill 	 von Low- nach
I ligh-Pegel. Mit I liffe des RC-Gliedes C
29. R 31 wnd jeti.t Cill positiver Impuls
generiert, der mit dciii Ausgangssignal des
zweiten Kontakieineanes sowie (leni
Ausgang der Ultrasehalleinheit [iber die
Dioden D 7, D 9 und D 13 verkniipft wird.
Der Kondensator C 27 und der mit R 30
und C 29 aLitgehaute Tiefpa[i dienen zur
sicheren Stbrimpulsunteudr[ickung.

Zusth, I ich wid [(her (lie Diode D 10
(icr Ausgangspegel des Sclinuit-Triggers
IC 2 A der unit IC 2 D his IC 2 F und
Zusatzheschaltung autgehauten Reset-
schaltung m ilgete i It.

Resetschaltung
Solange der Ausgang des Schmitt-Trig-

gers IC 2 A High-Pegel fUhrt. verhindert
cliese eheganic ZusatzschaltLing ein Scharf-
stellen der Anlage. Beim Versuch. (lie An-
age scliarttustel len. wird (leni Anwender

(lurch einmal iges I3linken der Status-LEDs
bzw. dUrCh (Iueimal Iges Blinken (icr Fahr-
zeugleucliien ) iwennal kurz, einmal lang)
sicher signal isiert. (laO entweder (lie Mo-
torhauhe oder der Kofferraum nicht ciii-
wandfrei geschlossen sind. Eine aktiviertc
Aharmanlage wird durch diese Zusatz-
funktion nicht ber[(hrt. Aueh nach einer
Alarmauslösung [(her diesen Kontaktein-
gang hleuht (lie Anlage injedem Fall schart
und hetriehshereit ((lie erneute Detektie-
ITM O cities Alarms i[(hri wiederum zur Ak-
tiv ierung (Icr Si rene).

Doch jetzt mr Funkt ion der Schaltung
nii Detail. Der heim Aktivieren der Anhage
Lill 13 des Flip-Flop IC 5 B aiil tretende
Low-High-Wechseh wird mit R 40, C 35
verzögert. Ca. 4 Sekunden sp[iter tritt am
Ausgang des Schmitt-Triggers des IC 2 D
(Pin 8) ein High-Low-Wechsel auf. Jew
kann sich ciii Pegel-Wechsel am Ausgang
des IC 2 A n icht mehr auswi ken, da (Icr
Fingang der Resetschaltung (IC 2 F. Pin
I 3) ((her 1) 12 standig an I Low-Potential
gehalten Wird.

F[(hrt hinge-en IC 2 A im Iinschahimo-
ment bereits cin I-ugh-Signal, so wird (her
all 	 5 B Pill 	 aultretende Pegelsprung
auf den Eingang (Pill des IC 2 F üher-
tragen. zweinial invertiert und die Mono-
Zeit (Icr mit C 37 und R 42 aulgebauten
Zeitkonstante ausgelost. Uher (lie Diode
D 14 wiid jetzt (las Flip-Flop IC 5 B zeit-

verzdgert zlur[(ckgesetmt. Diese Funktion
wiederhoht sich solange, his ani Kontakt-
eingang wieder einwandlreie Eingangshe-
(lingungen geschat6n werden.

Alarmzeitsteuerung
Das von den Aharmeung[ingen kommen-

de Signal wird [(her R 38, D 37 auf die mit
IC 3 F. T 10 und Zusatzbeschahtung aul-
gehaute Alarmzeitsteuerung gegehen. Hier
wird etzt ahh[ingig von der Zeitkonstante
R 8 I und C 61 (lie Alarmzeit auldie gesetz-
hich maximal zulassige Zeit von 30 Sekun-
(ten heguenzt. Ein ausgehOster Alarm kann
((her (lie Diode D 38 I derzei (lurch Deak-
tivieuen (Icr Anlage mit dem Z[(ndschh[(sseh
oder (lurch (lie IR-Fernhedienung schhag-
artig unterbrochen werden.

Des weiteren wird [(her D 39 iund IC 3 E
em Retriggern (her Alarmzeit verhindert.
Die Zeitkonstante R 53, C 43 verhindert
eine Alarmauslosung innerhahh (icr ersten
33 Sekunden nach (hem Schartstehhen.

Alarmausgànge
Das hei cuner AharniaushOsung am Koh-

Iektor des Transistors T hO anstehende
High-Signal wird dem Komparator IC 4 C
am nicht-invertierenden Eingang diuekt Lind
dem Komparator IC 4 B [(her (lie Diode
D 30 zuget[(hrt. Wiihrend (herAusg all gdes
IC 4 B [(her R 80 die hesonders haute iund
Autmerksamkeit erregende Sirene steuert,
duent IC 4 C [(her R 86 mr Ansteuerung des
Open-Kohhektoi-Tiansistors 1 IS Diesel-
Transistor (heft als Rclaistueiher iund kann
somit [(herein externes Relais zurStartver-
hiinderung herangezogen werden

Bei einer Alarmaiuslbsung wiud (lurch
ein Low-Signal all 3 F, Pill gleichzei-
tig (her mit IC 4 D und Ziisatzheschaltung
aufgebaute Oszilhator [(her (lie Diode D 27
freigegehen. Dieser Oszillator schwingt
jetzt in it ci ncr Fueq uenz von ca I Hz und
steuert [(her D 28. R 78 den Rehaistreihier
T I4an. tihereinenlsprcchendesSchahtre-
lais kann jetzt hesonders ellektvoll (lie
Fahrteugheheuchtung zur Alarniierung
herangezogen werden.

Ultraschallteil
Nachdem (lie Aharmauslosung [(her die

Kontakteingimnge ausl[(hrhich heschriehen
wrnxhe, konimen wir mum LI ltraschah ltei I
(her Anlage. Wie bereits erwiihnt. kann
(lurch (hen Einsatz her LJltrasclialh-Senso-
i-en Cill optimaler Schutz der koniphetten
Fahrgastzelle erreicht weuden.

Der iii it IC I und externer Bcschaltung
autgehaute Osmillator des Typs 1CM 7555
generiert cin Rechtecksignah mit der Frc-
CILICIM. von 40 kI-Im. Wiihiiend due Bautei he
R 4, R S und C 6 i (lieseni ZLisamnlenhiang
frequenzhestiniinend sund. Icgt C 7 (hell
Modulatoucingang si 0 nahmi(I3i 0 ant' Mas-
sepotential. Zur sicheren Funktion erh[(lt

diesel- Baustein eine eigene Betriehsspan-
nung, die flit cherZ-Diode ZD I stahihisiert
und [(her (hen L[ingstransistor T I bereit-
gestellt wd.

Das am Aiisgang (Pill des Oszihlators
anstehende Signal wird (Iirekt aul den UI-
traschallwandler (Sender) geIi(hirt Lund in
den Innenraum des Fahrzeuges gestrahlt.
Dieses Signal wiud mit Hihle des UI-
traschahhwandhers 1JRX ( EmpI(mnger) wie-
(her cmpfangen und [(her den Koppelkon-
densator C II aul (fell T 3 und 1 4
autgehauten zweistufigen Verst[(rker ge-
gehen. Wi(hrend (her mit R 12 und C 14
autgehaute Tiefpal3 ziur Schiwingneigungs-
unterdr[(kung Client (Grenzfrequcnz ca.
72 kHz). üherbrbckt C IS wechsehstrom-
m[(l3ig den zur Arheitspunktstabihisierung
(lien enden Emitterwiderstand R 13.

Das versti(rke Ausgangssignal wird mit
C 16 11 IC entkoppeht.
mit D 2 aul Massepotential geklemmi und
aulden mit D 3, R 20 und C 20 aulgehauten
Spitzenwertgleichrichter mit detunierter
Lade- und Enthadezeitkonstante (R 20.
C 20) gegehen. Gheichzeitig gelangt das
Signal [(her ((en Tietpal3 R 16. C 17 (Zeit-
konstante ca 4 Sekunden) Lund den Basis-
widerstand R 17 auf die Basis des Transi-
stors T 7. Dieser Transistor client jetzt zur
Arbeitspunktregelung des Transistors T 4,
wohei jedoch aulgrund her grol$en Zeit-
konsuante des Tietpasses (R 16, C 17) nur
extreni Iangsanic Anderungen aiusgeregelt
werden.

Aufgrund dieser Rahmenbedingungen
hahen wir jetzt in] Ruhezustauid an der
Katode (her Diode D 3 sehr stabile Verhdht-
nisse. so (hal$ sich je nach Rellexionsbedin-
gungen cine chefinierte Gleichspannung
einstellen wird.

Koninit es in(lent mu [(herwachienden
Raum pedoch mu elner Bewegung. z. B.
(lurch Eindringen cities FremdkOrpers. [in-
(len] sich sotort (lie Reflex ionshedingun-
gen, und es treten erhiebhichie Aniplituden-
schiwauikungen heini auszuwertenden Si-
gnal aul . Sehhsu gcringste Bewegungen audi
(lunch kheine Gegenst[inde t[ihreui zu er-
hiehlichieui Schwankungen der Spannung
an (icr Katode (icr Diode D 3, wobei die
Anderungsgeschwindigkeit ahhiL(ngig von
(Icr mit R 20 iind C 20 lestgelegten Zeit-
konstanten von 2,2 nis ist. Dieses Signal
wind aul cinen weiteren mit 1 5 iund T 6
sowie exuerner Beschaltung autgehauten
zweistuligen Verst[irker gegeben.

Auch (las Ausgangssiguial dieses weite-
len Verst[irkers wiud mit C 24 gleichspan-
nun 0 smii0ig entkoppelt iund flit D 4 auf
Massepotential geklemuiit. Mit Hilfe der
Diode D S sowie des Kondensators C 26
wiixh eine weiteue Spitzenwertgleichirichi-
timg volgenonirnen, wohei die Enthade-
zeiukouistante (lurch (lie Widersu[inde R 27
iund R 28 hestuniuiit wiid.
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Bud 4: Schaltbild der Ultraschall-Einheit mit 40 kHz-Oszillator und Alarmausgang

Anschl icl3end gelangt (las Signal übcr
den als Schalter arheitenden Darlington-
TransistorT 8 auf den Eingang (les Schmitt-
Triggers IC 2 C. Am Ausgang diescs Gai-
ters stcht jetzt das ausgewertete Signal in
Form von positiven Impulsen zur Verfü-
gung. Wührend die Ober T 9 angesteuerte

0

Leuchtdiode (LED 1) BewegLingen im Er- 	
C

fassungsbereich signalisiert, werden die
Ausgangsimpulse, wie hereits erwähnt. 	

122 ± -
Ober D 13 mit den ührigen Signaleingängen
verknUpft.

Ehenso wie (icr ljltraschal!-Sender wird
auch (lie F.mpluinerscha!tun durch eine
eigene stahilisierte Netzteils altung ver-	 Bud 5: Miniatur-IR-Sender

sorgt. I-I icr/u (lieni (lie mit der Z-Diode	 und I I. prograni Ill iert wird. 	 wird (lie Kontroll-LED Ober den Wider-
ZD 2 1111(1 dem Liingstransistor T 2 alfge-	 Wdhrcnd (lie Diode D 2 den Verpo- 	 stand R 5 mit Spannung versorgt.
baute Schaltung.	 lungsschutz sicherstellt. dienen C I Lind	 Da die gesamte Schaltung ersi Ober den

Die Betriebsspannung für (len dhrigen 	 C 4 zur Pullerung (Icr Betriehsspannung 	 Taster  I mit Spannung versorgt wid und
Schaltungsteil wird vom 8 V-Fcstspan-	 sowie zur Stdrunterdrückun g ,	 somit im Ruhezustand nicht (icr geriflgSte
nungsregler IC 7 hereitgestellt. 	 Dasam Ausgang des Codierhausteins	 Strom flieSt, ist Von eincr ausgesprochen

(Pin 17) anstehende Signal wird wiederum	 Ian-en Lebensdauer der Batterie auSzuge-
Miniatur-IR-Sender	 auf den Modulatoreingang des Oszillators hen.

Abbildung 5 zeigt das Schaitbild des 	 IC 2 gefuhrt, dessen Ausgang (Pin 3) Ober 	 Damit ist die Beschreihung der genauen
handlichen Infrarot-Senders. Wesentlicher R I den Treihcrtransistor T 1 an der Basis 	 Funktionsweise und der Schaitung abge-
Bestandteil des Senders ist der Codierbau- 	 ansteuert. Wiihrcnd (lie beiden in Reihe 	 schlossen, und wir wenden uns im zweiten,
stein HT 12 E, dessen Ausgangs-Code geschalteten Sendedioden zusammen mit abschlielSendcn Teil (lieses Artikels dem
Uher einen I Opoligen DIP-Schalter. an- 	 (1cm Stromhegrenzungswidcrstand R 2 im	 Nachhau sowie (Ictaillierten Installations-
gcschlossen an (len Pins I bis 8 sowie 10 	 Kollektorkreis dieses Transistors liegen, 	 hinweisen mi Fahrzeug zu.
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